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Andante

und mei Vater hat gsagt
(mündlich überliefert)

Arrangement:
Thomas Gundlach

1.

2.



und mei Vater hat gsagt

(Volkslied)

Und mei Vater hat gsagt,

Und i woaß no wia heut,

|: Sepperl trink aus koan Kruag,

Wo der Mond einischeint! :|

Und trinkertst aus oan,

Wo da Mond einischeint

|: Hast in vierazwanzig Stundn

Die Mondscheinigkeit. :|

Miaßast kraxln und steign,

Über Loatern und Seil,

|: Fensterl auf, Fensterl ein

Und koa Mensch tat dir schrein. :|

Und schreiat da oan,

Warats gfalert um di,

|: Fallertst aba vom Dach

Und schen sauber warst hin. :| 
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